
Osterhühner 
 

Material 

• Vorlage 

• 4 verschiedene Farben Filz in 2mm (30x45cm) 

• Moosgummi 2mm in rot und gelb (A4) 

• 2 Styroporeier 10cm 

• Serviette (z.B. mit Karomuster) 

• Doppelseitiges Bügelvlies (A4) 

• Acrylfarben 

• Papierdrahtkordel in verschiedenen Farben (je 1m) 

• Papierdrahtkordel in rot 2m 

• Weißer Fotokarton A4 

• Wackelaugen 8mm 

• Heißklebepistole 

 

Anleitung 

• Vorlage für den Körper auf Filz 

übertragen und ausschneiden. 

• Styroporeier quer halbieren und mit 

Acrylfarbe bemalen 

• Vorlagen pro Huhn für den Kamm und 

Kehllappen (1x normal und 1x 

spiegelverkehrt) auf rotes Moosgummi 

übertragen und ausschneiden. 

• Vorlage für den Schnabel 1x pro Huhn auf gelbes Moosgummi übertragen 

und ausschneiden. 

• Die oberste, bedruckte Lage der Serviette mit dem doppelseitigen Bügelvlies 

auf den Fotokarton bügeln, dabei mit Backpapier abdecken! Vorlage für die 

Flügel pro Huhn 1x normal und 1x spiegelverkehrt übertragen und 

ausschneiden. 

• Aus dem roten Papierdraht pro Huhn 2x12cm und 2x4cm für die Beine und 

die Krallen schneiden. 

Die 4cm Stücke am Ende der 12cm Stücke anbringen (siehe auch Foto). 

• Aus dem bunten Papierdraht 25 bis 28cm Stücke schneiden für die 

Schwanzfedern. 

• Die Filzstücke zu Trichtern formen und mit der Heißklebepistole zusammen 

kleben. 

• Eine bemalte Eihälfte in den Trichter kleben. 

• Kamm, die Kehllappen, den Schnabel, die Flügel und die Wackelaugen 

anbringen (siehe Foto). 

• Vier Stücke der Papierdrahtkordel in der Mitte knicken und am hinteren Teil 

des Huhns befestigen. 

• Die Beine unten in die Eihälfte stecken, evtl. etwas fest kleben.  


